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Ntoffes ist. eine durchaus logische ; eın alphabetisches Verzeichnis erleichtert das
Nachschlagen, daß das Buch für jeden Studierenden der Theologıe ein Wert-
voller Behelf bleibt, welcher iıhn, ach den Worten der Vorrede, »IN 1pSsum
theologijae sacrarınını « einführen wırd.

Cavagnis, (Card.) :‘lnstitütiones Juris Publici Ecclesiastici.
EKdıt10 accuratı]or. volumı dı PaAS X  3 496, 426, 390 Desclee,

Lefehvre Co., Roma.
Die vierte Auflage des ausgezeichneten erkes des Kartdınals Cavagnisist erschienen. Die zahlreichen, bei den iIruheren uflagen bereits laut gewordenenLobsprüche der Blätter VOoONn Weltruf, wıie der »Civilta cattolica«, > "’he Month of

London«, » Journal de TOL1 Canon de la Jurisprudence CanoN1que « un
anderen, darunter uch 1m Waıener » Vaterland«, wären sehon und für siıch
ein Beweis Von der Gediegenheit des Buches, wehn nıcht dasselbe sıch selbst
dadurch das beste Zeugn1s ausstellen würde, daß das verbreitetste Werk ber
öffentliches Kırchenrecht ist. In der neuesten Auflage hat der V erfasser uch en
Volks- und Mittelsechulunterriecht berücksichtigt und uch dıe letzt>n Begeben-heiten hinsichtlich der Trennung VOR aa un Kırche ıIn Frankreich einbezogen.Eın reichhaltiges Verzeijchnis jedem an und eın alphabetisches Sach-
register. am Schlusse des etzten Bandes erleichtern ın hohem. Grade das AT
suchen jedes gewuhschten Details In dem umfangreichen er.

Eın olches Buch, welches das Leben der Kirehe SUZUsagen Jegıtıimıertun rechtfertigt, den Standpunkt, weichen die Kırche 37 der Gesellsehaft eiNZU-
nehmen beabsichtigt, darlegt, ist. namentlich in der gegenwärtigen el gegenüberdem VvVon den mödernen Staatsverwaltungen der ' Kirche geubten Unrecht
wirklich Platze, weıl e} Urce. Herabsteigen au{ den khamp{fboden selbst der
Kirche dıe besten affen ihrer Verteidigung leiht und ihr ausglebigsten Schutz

die Vergewaltigung darbietet. Dr.
XI Dictionnaire de Philosophie ancjenne, moderne etcontemporaine.eontenant environ 4000 articles dispose8s par ordre alphabetique ans le pSde l’ouvrage, complete Par euxX tables methodiques, päar V’abbe lie anc,Professeur de Phlilosophie l’Universite catholique de Lyon. ort volume ıIn 4.0

(18 X 24) contenant 640 Pages SUur eux colonnes: 19 s relıiure em1-
chagrin, ir. Lethielleux, Editeur‚ 10, True Cassette, Parıs 6e)

Dıeses Werk ist. eın blosses Lexikon der Vokabularium, sondern -
faßt In der Tat alle Definitionen und alles Wissenswerte aus den philosophischenDoktrinen, ihrer Geschichte nd dem gesamten ber einzelne Streitfragen ent-
brannten Meinungsaustausche. Selbstverständlich mußte der Geschichte ein breiter
Raum zugestanden werden und WIr iinden enn uch die Reihenfolge der her-
vorragenden Philosophen hıs auf unsere age, DIS den Persönlichkeiten, welche
unter en Augen Philosophie lehren und pflegen, fortgeführt. Daß dıe 310
sophie der Neuzeit, insbesondere Frankreichs, einer besonderen Aufmerksamkeit
sich erfreut, ist ohl begreiflieh : nichtsdestoweniger ist keiner der anderen

SC der Philosophie un ihrer Geschichte dadurch vernachlässigt ; namentlichiteratur der Gegenwart, Soweit S1€ sıch auf den Gegenstand bezieht, ist vonyrol. Blane gewissenhaft benützt worden und von seiner großen Belesen-heıt und Vvon umsichtiger Kritik. Wir glauben kaum, daß ein anderes Werk 1n
französischer Sprache  existiert, "das 1n vollständigem aße die philosophischeILiteratur der Gegenwart behandeln wurde. Darum ist auch dieses Diktionär N1ıC
bloß fur die Professoren und Schüler der Philosophie estimmt; ist. doch diıe
Philosophie N1C. eine nur f  ur  C wenige Spezilalisten reservierte Wissenschaft, enn
niemand kann sıch den Fragen, welche s1e behandelt, entziehen : die oral, dıe


